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Liebe Patienten, 
 
auf ca. 300 qm Praxisfläche bieten wir folgende Leistungen: 
 
 
Wir führen alle üblichen internistischen Untersuchungen durch, wie 
 
Alle Laboruntersuchungen 
 
EKG 
 
Belastungs-EKG 
 
24 Std. – Blutdruckmessung 
 
Ultraschalluntersuchungen 
 
Lungenfunktionstestung 
 
Daneben natürlich auch Mikrowellen-Bestrahlung, Reizstrom, Jontophorese, 
kleine chirurgische Behandlungen, Infusionsbehandlungen, diverse Allergie-
Testungen usw. 
 
Vorsorgeuntersuchungen  - wie den Gesundheits-Check, oder die Krebsvor-
sorge für Männer, --  sogar auch das Hautkrebs-Screening für alle Personen 
ab 35 Jahren ! --  sowie die Untersuchungen entspr. dem Jugendarbeits-
Schutzgesetz, Untersuchungen für Versicherungen und ähnliches.   Bitte 
aber nur nach Terminabsprache ! 
 

------ 
 

Ausserdem bieten wir ein sehr umfangreiches Angebot an alternativen Be-
handlungsmethoden. Dies ist eine Spezialität unserer Praxis  ! 
 
 
Auch finden in unserem großen Seminarraum regelmäßige Fortbildungsveran-
staltungen und Schulungen statt. 
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Die Erreichbarkeit unserer Praxis  ist gut, da sie am Ortsrand liegt. 
 
 
Vor der Praxis befinden sich 6 Kfz-Stellplätze. 
 
 
Die Sprechzeiten sind: 
 
 Montags bis Freitags 7.30 - 10.30 Uhr  und 
 
 Montagnachmittags 15.00 – 17.00 Uhr   sowie 
 
 Dienstag und Donnerstag von 16.00 – 19.00 Uhr nach Termin !!! 
 
Daneben stehen wir Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 15.30 bis 16 
Uhr für kurze telefonische Anfragen zur Verfügung. 
 
Fragen Sie bitte , wenn Sie einen Termin wünschen ! 
 
Hausbesuche machen wir regelmäßig.  
 
Sollten Sie wegen einer akuten Erkrankung einen Hausbesuch wünschen, so 
bitten wir Sie darum, morgens so früh wie möglich anzurufen, damit wir die 
Fahrt entsprechend einplanen können. 
 
Um Wartezeit und Betreuung zu optimieren hat sich folgendes Vorgehen als 
erfolgreich erwiesen: 
 
Vormittags ist sog. freie Sprechstunde - ebenso wie Montagnachmittag, 
 
am Dienstag und Donnerstag können Sie nachmittags bei Herrn Hambüchen 
Termine machen.  
Die Patienten ohne Termin können meist nach kurzer Wartezeit zur mitar-
beitenden Ärztin. 
Am Freitagnachmittag ist reine Terminsprechstunde ! 
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Unsere Angestellten, 
 
 
An der Rezeption: 
 
 Frau Anja Lössner 
 Frau Steffi Reinartz 
 Frau Monika Hardt 
 Frau Petra Heck  
 Frau Elwira Orzechowska 
 
sowie für die alternativen Therapien  
 
 meine Ehefrau Liane Hambüchen 
 
sowie 
 Frau Bozena Krawczyk 
 Frau Ilona Kluge 
 Frau Rosi Hambüchen          tun alle ihr Bestes, um Ihnen zu helfen ! 
 
 
 
Speziell bei Terminvereinbarungen für die Therapien wenden Sie sich bitte 
 
an Frau Rosi Hambüchen  
 
oder  
 
Frau Bozena Krawczyk !
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Liebe Patienten, 
 
der Grund, weshalb in unserer Praxis die sogenannten „alternativen“ Metho-
den so intensiv angewendet werden, ist folgender: 
Die  Schulmedizin orientiert sich lediglich an Symptomen und fragt viel zu 
selten nach den wirklichen Ursachen. Meist hat sie auch nicht die Methoden 
zur Verfügung, um diese Ursachen aufzudecken. 
Wir sind sehr froh, Methoden zur Verfügung zu haben, die hier Abhilfe 
schaffen. 
 
Wir geben uns große Mühe, die Schulmedizin optimal zu ergänzen. 
 
Eine lange Ausbildung und viel Geld und Zeit waren erforderlich, um all das 
zur Verfügung zu haben, was wir heute in unserer Praxis anbieten. 
 
Unser Ziel ist es Ihnen zu helfen !  Mit der Hilfe Gottes, der uns das Leben 
und die Verantwortung für das Leben gegeben hat, tragen wir Sorge für die 
Gesundheit. 
 
 
Leider werden die meisten Therapien von den Kassen noch nicht übernom-
men. 
 
Sollte aber das Geld das Problem sein, sprechen Sie mit uns ! Es gibt immer 
einen Weg ! 
 
Wichtig ist auch die ständige Rücksprache mit mir als Arzt oder vielleicht 
auch mit den Angestellten, damit Probleme, Fragen, Unklarheiten sofort ab-
gestellt werden können.  Sagen Sie alles – immer ! Auch wenn Sie unzufrie-
den sind ! Aber bitte auch, wenn Sie zufrieden sind ! 
 
Unser höchstes Ziel ist es, Ihnen zu helfen. Dafür tun wir alles. 
 

Aber denken Sie daran, daß auch wir nur Menschen mit allen Schwächen 
sind. Der Alltag mit seinem Stress überfordert uns manchmal. Da mag eine 
Antwort vielleicht einmal nicht befriedigen.  Die gleiche Frage in einer ruhi-
gen Minute gestellt – und die Antwort hätte ganz anders gelautet. Darum: 
Reden Sie immer wieder mit uns ! Denn nur zufriedene Patienten machen für 
uns Werbung ! Und das ist die einzige Werbung, die für uns Ärzte erlaubt 
ist ! 

 
Reiner Hambüchen 



Unsere Praxisbesonderheiten : 
 
Elektroakupunktur-Testung 
zur Testung von Allergien, Belastungen, Störfeldern, Mangel an Vitaminen usw. 
 
Bioresonanztherapie 
zur Allergiebehandlung, Behandlung aller chron Erkrankungen, wie Rheuma, Migräne usw, 
 
Multiresonanz-Therapie   
als Aufbautherapie bei Erschöpfungszuständen und Blockaden aller Art 
 
Akupunktur   
z.B. zur Schmerzbehandlung 
 
Stoffwechsel-Test    entspr.   Metabolic Typing 
individuelle Ernährung zur Gewichtregulation und Fitness 
 
Augenakupunktur nach Prof. J. Boel   
bei allen Arten von Erkrankungen der Augen 
 
Farbpunktur nach Mandel    
Behandlung von seelischen und körperlichen Störungen   aller Art 
 
Darmsanierung    
bei Darm- und Immunstörungen aller Art, Pilzerkrankungen usw. 
 
Entgiftung  
bei Gift-Belastungen z.B. durch Amalgam, Wohnraumgifte usw. 
 
Homöopathie   
als natürliche und nebenwirkungsfreie Therapieform 
    
Sauerstoff -Therapie  
bei allen chron. Erkrankungen, Gedächnisstörungen, Durchblutungsstörungen, Müdigkeit, Leis-
tungsabfall usw. 
 
Eigenblut-Therapie  
z.B. zur Aktivierung der körpereigenen Abwehrkräfte 
 
Schröpfbehandlung 
Zur Entgiftung und Reflexzonentherapie 

 

Biologische Krebstherapie 
 
Magnetfeld-Therapie 
Insbesondere bei Erkrankung der Knochen, Gelenke, Sauerstoffmangel u.s.w. 

 
Aufbau- und Regenerations – Kuren 
 
Laserbehandlung der Haut 
 
Daneben  ist uns sehr daran gelegen, unseren Patienten in allen Lebens-
lagen helfend und beratend zur Seite zu stehen. 
Deshalb bieten wir psychologische Beratung an, ebenso wie  
                                Ernährungsberatung,   Konfliktlösungen  usw. 
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Behandlung chronischer Erkrankungen 
 
Mit schulmedizinischen Methoden kommt man zum Beispiel bei der Diagnose 
„Neurodermitis“  und den meisten anderen chronischen Erkrankungen, wie 
Asthma, Rheuma, Schuppenflechte, Colitis ulcerosa, Morbus Crohn usw. nicht 
weiter.  
Seit etwa zwanzig Jahren arbeiten wir deshalb sehr erfolgreich mit der Elektro-
akupunktur-Testung und mit Biophysikalischen Informations-Therapie (B.I.T.). 
Es hat sich in meiner Praxis bei inzwischen über 2000 Patienten folgendes Sys-
tem sehr gut bewährt:  
Zunächst werden die Allergien getestet, alle Nahrungsmittel, E-Stoffe, Schim-
melpilze, Tierhaare, Pollen usw. 
Anschließend werden die toxischen Belastungen ausgetestet, z.B. Amalgam, 
Schwermetalle, Wohnraumgifte usw. 
Danach wird getestet, ob von einem Körperorgan, von Narben, Zahnherden usw. 
eine störende Information den Organismus stresst. Ebenso wird getestet, ob 
Stressoren von außen, wie z.B. E-Smog o.ä. den Körper schwächen. 
Anschließend werden noch im Sinne der orthomolekularen Therapie Vitamine, 
Mineralien und Enzyme getestet. Auch homöopathische Medikamente werden bei 
Bedarf ausgetestet. 
Man hat also nach einer Testdauer von ca. einer Stunde ein präzises  Bild vom 
Patienten und weiß so genauestens, wo, im Sinne einer ganzheitlichen Medizin, 
die Probleme liegen.  
 
Nach Einleitung einer Darmsanierung, Sanierung von Zahn-Störherden, einer 
dann folgenden Ausleitung von Toxinen mittels Bioresonanz-Therapie können 
anschließend die Allergien systematisch behandelt werden. 
Durch die intensive Arbeit mit der Bioresonanz-Therapie können wir heute mit 
Sicherheit sagen, dass die meisten  Allergien zu heilen sind. 
  
Grundlage für Test und Therapie bietet übrigens die moderne Quantenphysik, die 
alle Phänomene wissenschaftlich erklären kann! 
 
 Im Raum der ehemaligen Sowjetunion sind bereits über eine Million Patienten 
mit dieser Methode behandelt worden. Allein in Moskau gibt es über 1000 Ärzte, 
die damit arbeiten ! 
In China wird inzwischen auch an sehr vielen Krankenhäusern mit Bioresonanz 
gearbeitet. 
Die Wirksamkeit der Bioresonanztherapie ist aber durch zahlreiche Praxisstudien, 
universitäre In-Vitro-Studien und durch eine streng wissenschaftliche Studie von 
Prof. Klima vom Atomphysikalischen Institut der Univ. Wien optimal belegt ! 
In dieser Studie konnte nicht nur  (doppelblind)  bewiesen werden, dass durch 
B-I-T = Biologische-Informations-Therapie (Syn.: Bioresonanz -, oder BICOM-
Therapie) Informationen auf den Organismus übertragen werden können (kör-
pereigene Frequenzen !), sondern noch viel mehr. 
Es konnte auch bewiesen werden, daß es zu einem positiven therapeutischen 
Effekt kommt, der sich in einer signifikanten Erhöhung des Ordnungsgrades des 
menschlichen Organismus zeigt. 
Damit wurde erstmals ein streng wissenschaftlicher Wirkungsnachweis für die B-
I-T erbracht und außerdem noch ein Wirksamkeitsnachweis!   
 
Im Mai 1999 wurde bekannt, daß in Rußland eine Dokumentation vorliegt , in 
der von inzwischen über 5 Millionen erfolgreich mit Bioresonanz behandel-
ten Patienten berichtet wird ! 
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In unserer Praxis (bisher ca. 2000 behandelte Patienten) gehen wir von einer 
sehr hohen Erfolgsquote aus, die die Erfolge der Schulmedizin weit übertrifft. 
 
Nach eine Behandlungsdauer von durchschnittlich 6 Monaten sind die Patienten 
meist dauerhaft völlig beschwerdefrei. 
 
Daß eine so wirksame Methode am Anfang viele Feinde hat, ist nachvollziehbar. 
Jeder Kritiker sollte aber mit seinem Gewissen ausmachen, ob er eine solche Me-
thode ungeprüft verreißen darf  und so viele Patienten von einer Behandlung ab-
hält, die mit der Bioresonanz-Methode beschwerdefrei leben könnten. 
 
Die vielen Krankheiten zugrunde liegenden psychischen Probleme behandeln wir 
übrigens sehr effektiv mit der Farbpunktur nach P.Mandel o.ä. 
 
Sinn meines Schreibens ist es, Ihnen mitzuteilen, daß es bei den chronischen 
Erkrankungen sehr wohl ausgezeichnete Hilfe gibt.  
Behandlung sollte sich nicht auf das kurieren von Symptomen beschränken. Da 
stößt die Schulmedizin an ihre Grenzen. 
Entscheidend ist die Entlastung des Körpers von Stressoren/Belastungen  jegli-
cher Art, denn nur eine ganzheitliche Sichtweise hat Aussicht auf Erfolg. 
 

Reiner Hambüchen  
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Elektroakupunktur-Test 
  

Normalerweise wird der Akupunkturpunkt mit einer Nadel behandelt, um den Energie-
strom zu öffnen.  Aber der Punkt kann uns auch als Informationszentrum dienen. Ein 
einfaches Testgerät erlaubt dem Arzt, Antworten auf die folgenden Fragen zu finden: 

  

1. Welches Organ ist krank? 

2. Welches Organ ist für das kranke Organ verantwortlich? 

3. Welche Giftsubstanzen, wie Viren, Bakterien und Umweltsubstanzen, verursachen das Problem? 

4. „Füttert“ der Patient seine Erkrankung indem er Lebensmittel zu sich nimmt, gegen die er eine Intoleranz 
hat? 

5. Welches Spurenelement kann von dem Organ nicht aufgenommen werden? 

6. Welche Vitamine können nicht aufgenommen oder vom Organ nicht wahrgenommen werden? 

7. Welche Enzyme fehlen? 

8. Welche Hormone fehlen? 

9. Wie gesund ist das Immunsystem? 

10. Gibt es vererbte Substanzen, die die Krankheit auslösen? 

11. Welche Allergien stehen mit welchen Organen in Verbindung? 

 10
12. Ist ein Autoimmunprozeß vorhanden? 
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13. Welche Mittel, ob Pflanze, Enzym, Spurenelement, chemische oder homöopatische Substanz, könnten 
den Akupunkturpunkt normalisieren und dabei dem kranken Organ helfen? 

14. Welche radioaktive Substanz belastet den Koerper?  

15. Wir testen etwa 40 000 Einzelgifte ueber den Akupunkturpunkt. 

Es begann vor ungefähr 40 Jahren.  Wir müssen Dr. Voll, einem deutschen Arzt für die 
Entdeckung danken, daß man „ kranke“  Akupunkturpunkte korrigieren kann.  Er hat 
festgestellt daß der Akupunkturpunkt einen Meßwert von 50 Skaleneinheiten auf sei-
nem Meßgerät zeigen sollte. Alles unter 50 wäre Yin und alles über 50 wäre Yang, 
z.B. wenn der Leberakupunkturpunkt 35 anzeigt, leidet der Patient, auch wenn das 
Blutbild normal ist, unter einer chronischen degenerativen Leberkrankheit.  Resultate 
über 50 bedeuteten eine akute Leberentzündung.  

 Seine Entdeckung war, daß er Akupunkturpunkte für jedes Organ fand und heilende 
Mittel ausprobierte, die die Akupunkturpunkte und dadurch die betreffende Organe 
normalisierten. Es wird gesagt, daß seine Frau, die einen Akupunkturpunkt mit einem 
niedrigen Wert hatte, eines Tages plötzlich einen normalen Wert von 50 zeigte.  Dr. 
Voll überprüfte das Messgerät, konnte aber dieses Phänomen nicht erklären bis er 
merkte, daß seine Frau ihr Heilmittel in der anderen Hand hielt - etwas was sie bei 
dem ersten Test nicht gemacht hatte.  Er begriff, daß das Mittel, ohne eingenommen 
zu werden und nur in dem es in der Hand gehalten wurde, den Akupunkturpunkt nor-
malisieren konnte.  Er glaubte, daß dieses Ereignis mit der Physik zusammenhing.  

 Viele Jahre später bekam Dr. Rubbia, Leiter des CERN in Genf, den Nobelpreis für 
seine Feststellung:   „ Was man nicht anfassen oder sehen kann ist ein milliardenmal 
weiter verbreitet als die Materie.“   Man spricht von elektromagnetischen Wellenfel-
dern die von aller Materie produziert werden. Eigentlich ist die meiste Materie reine 
Energie.  Dr. Voll hatte den Gallenakupunkturpunkt seiner Frau durch das elektromag-
netische Wellenfeld des Mittels, das seine Frau in der Hand hielt, normalisiert.  Sobald 
seine Frau das Mittel aus der Hand legte zeigte der Akupunkturpunkt wieder niedrig 
an. Das Energiefeld des Gallenmittels normalisierte das elektromagnetische Wellen-
feld des Gallenakupunkturpunkts und folglich die Gallenfunktion.  Das Mittel verbes-
serte offensichtlich die elektrophysikalischen Testresultate.  
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Und Dr. Voll wußte, daß, wenn der Akupunkturpunkt 50 zeigte, das betreffende Organ 
auch optimal funktionierte. Er entdeckte, daß jede Substanz –  ob chemisch oder na-
türlich - auch homöopatisch –  den kranken Akupunkturpunkt heilen konnte.  Er hat 
aber auch festgestellt, daß 

außer chemischen Substanzen, die manche Akupunkturpunkte korrigierten aber 
gleichzeitig andere Punkte verschlechterten, nur homöopatische Substanzen fähig 
waren, alle Akupunkturpunkte zu normalisieren.  Jetzt war es seine Aufgabe, Substan-
zen zu finden die jeden veränderten Akupunkturpunkt wieder auf 50 bringen konnten.  
Später haben andere, wie z.B. Schimmel, Volls Testverfahren vereinfacht, indem sie 
sogenannte Filtergeräte verwendet haben.  Heute können wir ohne jegliche Andeutung 
vom Patienten mit einem Akupunkturpunkt, statt mit mehreren wie es Voll tat, genaue 
Daten erarbeiten. 
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B-I-T =  Biophysikalische Informations-Therapie 
 
 
Bei der Biophysikalischen Informations-Therapie handelt es sich um ein ener-
getisches Therapieverfahren, das auf physikalischen Grundlagen der Quan-
tenmechanik basiert.  Nach den Forschungen von Einstein, Planck, Heisen-
berg u. a. .. war - es nur eine Frage der Zeit, bis die theoretischen Erkenntnisse 
praktisch angewendet wurden.  Einer der große Wegbereiter war Lakhovsky, 
ein anderer Gurwitsch. 
Heute wird weltweit auf diesem Gebiet intensiv geforscht.  Namhafte Wissen-
schaftler wie R. Adey, Del Guidice, S. Smith, B. Heim, J. Muheim, F.A. Popp, W. 
Ludwig, u.v.a. haben inzwischen wertvolle Arbeit zur Entschlüsselung der e-
nergetischen Phänomene im menschlichen Organismus geleistet. 
Prof.  Smith von der Salford-Universität in England hat in 12-jähriger Forschung 
in Zusammenarbeit mit Londoner Ärzten u. a. festgestellt, dass jeder Mensch 
ein individuelles Schwingungsspektrum besitzt, welches therapeutisch ausge-
nutzt werden kann.  Chemische Vorgänge im Körper werden durch elektro-
magnetische Schwingungen gesteuert, die Informationen übertragen.  Viele 
Krankheiten beruhen auf einer fehlerhaften Informationsübertragung, die zu 
Fehlsteuerungen chemischer Vorgänge führen. 
Seit langem bekannt sind die Herzströme, die mit dem Elektrokardiogramm 
(EKG), sowie die Gehirnwellen, die mit dem Elektro-Enzephalogramm (EEG) er-
fasst werden.  Jedes Organ weist sein eigenes, ganz spezifisches elektromag-
netisches Schwingungsspektrum auf.  Das kann allerdings nur mir großem 
Aufwand registriert werden. 
Wenn im Organismus eine Schädigung des Milieus vorliegt (durch Fehlernäh-
rung, Stress, Schadstoffbelastung usw.), befindet sich der Körper nicht mehr im 
Gleichgewicht.  Er ist dadurch anfällig für Belastungen, die auf ihn einwirken, 
z.B. Viren, Bakterien, Schwermetalle und sonstige Umweltgifte.  Diese sind 
nicht nur materiell aufzufassen, sondern geben gleichzeitig Schwingungen ab, 
die wie ein Störsender wirken.  Sie wirken also nicht nur stofflich im Körper, 
sondern auch durch ihre Eigenschwingungen.  Biochemische Reaktionen un-
terliegen einer übergeordneten energetischen Steuerung. Stoffwechselvor-
gänge, Hormonausschüttungen, Wachstums- und Regenerationsprozesse 
werden so gesteuert und koordiniert. 
Werden diese subtilen Steuerungsprozesse durch emotionalen Streß oder o.g. 
Belastungsfaktoren negativ beeinflusst, treten Fehlfunktionen auf, woraus 
Krankheit resultiert.   
 
Es war die Idee des Arztes Dr. F. Morell, die Störschwingungen zu löschen, oder 
zumindest so zu schwächen, dass der kranke Organismus in seinem ständigen 
Regenerationsbestreben nicht mehr behindert wird.  Dem Abwehrsystem wird 
somit die Arbeit erleichtert und die Heilung beschleunigt. 
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Genau wie der Mensch richtige Ernährung und Bewegung braucht, um ge-
sund zu bleiben, bedarf er als „offenes System“ vielfältiger Steuerungssignale 
aus der Natur (Erdmagnetfeld, Erdrotationsrhythmus, Farblichtschwingungen 
usw.). Nur unter bestimmten äußeren Bedingungen kann der Mensch als 
komplexen Organismus existieren.  Und eben diese Steuerung, diese subtilen 
Schwingungen sind es, die wir als ständigen Informationsfluss für unser offenes 
System brauchen. 
 
Es handelt sich dabei um elektromagnetische Wellen mit komplexen Fre-
quenzmustern, die ständig von außen auf uns einwirken.  Jedoch werden sie 
immer mehr durch die `Fortschritte` der Zivilisation, durch "Wellensalat" aus 
Radar, Mikrowellen und Funk verändert oder abgeschwächt.  Nicht umsonst 
stehen wir vor einer wachsenden Zahl chronischer Krankheiten. 
 
Biophysikalische Informations-Therapie (B-I-T) mit externen Signalen mit The-
rapieschwingungen von Farben, Tönen, Edelsteinen und Metallen sind geeig-
net, das Schwingungsfeld des Körpers anzuregen, da sie das gesamte Spekt-
rum der in der Natur vorkommenden Schwingungen abdecken, die der Kör-
per zur Regeneration braucht. 
Die Übertragung der Therapiesignale erfolgt durch Mikromagnetfeldimpulse, 
elektromagnetisch über Hautelektroden, durch einen speziell modulierbaren 
Softlaser auf Akupunkturpunkte, oder mit dem Phonator als spürbare Vibration 
direkt auf das kranke Gewebe. 
Diese Therapieart dient in erster Linie der Stärkung des Organismus. 
 
Bicom-Resonanz-Therapie_(B-R-T) mit endogenen patienteneigenen Schwin-
gungen 
 
Das Therapiegerät nimmt die Schwingungen des Patienten über Elektroden 
auf wie bei der Aufzeichnung von EKG oder den Hirnstromkurven.  Im Geräte 
werden die krankhaften, starren Frequenzen zu Therapieschwingungen um-
gewandelt und danach dem Patienten wieder zugeführt.  Damit lassen sich 
z.B. Entzündungsherde behandeln, aber auch Gifte und Allergene aus dem 
Körper ausleiten. 
 
Besonderheiten bei der Behandlung 
 
Sehr oft sehen wir schon während der Behandlung, dass der Organismus akti-
viert wird und sich bestimmte Störfelder melden.  Das können Zähne sein, Na-
sennebenhöhlen, Narben, einzelne Organe usw.. Die hier aufgetretenen Re-
sonanzen können ein kurzzeitiges Ziehen, Stechen o. ä. auslösen und damit 
einen wichtigen Hinweis für weitere Therapieschritte geben.  Dies sollten Sie Ih-
rem Behandler mitteilen. 
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Sollte die Behandlung in Einzelfällen überhaupt keine Reaktion hervorrufen, so 
liegen schwere Blockaden vor, die erst einmal gelöst werden müssen.  Hierzu 
eignen sich neue Entwicklungen wie die Matrix-Regenerations-Therapie (MRT) 
mit deren Hilfe der Organismus nachhaltig von seinen Giften befreit wird.  Die 
Therapie besteht aus einer Dreierkombination von BIT, Gleichstrom und pete-
chialer Saugmassage.  Stoffwechselentgleisungen können ebenfalls Ursache 
für Regulationsblockaden sein. 
Die Biophysikalische Informations-Therapie mit endogenen oder externen Sig-
nalen kann ganz individuell auf jeden vorliegenden Krankheitszustand abge-
stimmt werden, wodurch eine hohe Effektivität erreicht wird. 
 
 
 
Keine schädlichen Nebenwirkungen bekannt 
 
Nebenwirkungen treten nicht auf.  Alle Reaktionen (auch unangenehme) sind 
Hauptwirkungen, da chronische Leiden erst einmal aktiviert werden müssen, 
was dann auch einmal zu Fieber, verstärkten Ausscheidungsreaktionen oder 
manchmal sogar zu Schmerzen führen kann.  Diese Reaktionen sind aber 
meist nur von kurzer Dauer und dürfen nicht durch Medikamente unterdrückt 
werden!  Auch sollten nicht ohne Wissen des Therapeuten allopathische Me-
dikamente zusätzlich eingesetzt werden. 
 
 
Ihre Mithilfe ist von entscheidender Bedeutung 
Da alle Erkrankungen mit einer Störung der Signal-Verarbeitung im Körper 
Hand in Hand gehen, kann die biophysikalische Informations-Therapie bei sehr 
vielen Krankheiten erfolgreich eingesetzt werden.  Die Behandlung muß je 
nach Fall einige Male wiederholt werden.  Die einzelnen Sitzungen können 
auch aus zwei oder mehreren Einzelschritten bestehen.  Das hängt von Ihrem 
Gesundheitszustand ab.  Nach der Behandlung sollten Sie sehr viel Wasser 
trinken und sich keinen stärkeren Reizen aussetzen. 
 
Die Therapie mit diesen Geräten ersetzt jedoch nicht Ihre Mitarbeit am Hei-
lungsprozess.  Die Lebensweise, die Sie krank gemacht hat, können nur Sie 
selbst ändern. 
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 ÄRZTEGESELLSCHAFT FÜR 
 
 BIOPHYSIKALISCHE 
 
                  INFORMATIONS- 
 
                  THERAPIE 
 
 Internationale Ärztegesellschaft für Biophysikalische Informations-Therapie e. V.D       Schänzlestraße 14 

D -79104 Freiburg 
Telefon 0761-5 33 80 
Telefax 0761-5 75 22 
Mobiltelefon 
0171/8070925 

Wirkungsnachweise der B-I-T 
 
Vorbemerkungen 
 
Grundsätzlich sollte verstanden werden, daß der zentrale Ansatz aller Naturheilverfahren 
darin besteht, die individuelle Krankheitsentwicklung eines Patienten auf psychischer und 
physischer Ebene mit allen ihren Wechselwirkungen zum sozialen Umfeld möglichst voll-
ständig zu erfassen, um dann eine gezielte Therapie durchzuführen.  Je genauer das aus-
gewählte Therapieverfahren oder Arzneimittel zu dem Patienten paßt, um so größer der 
Therapieerfolg.  Da alle statistischen Doppelblindstudien die geforderte Individualität zer-
stören, sind sie deshalb nicht geeignet, die Wirksamkeit einer naturheilkundlichen Methode 
korrekt zu erfassen.  Hinzu kommt, daß Doppelblindstudien in keiner Weise wissenschaft-
lich sind, da sie grundsätzlich die sich häufig ändernde Kondition des Patienten, die wech-
selnden Umgebungsverhältnisse und die völlig unterschiedliche Ernährung der Patienten 
in den Testgruppen nicht berücksichtigen. 
Aus diesem Grunde fehlen diese Art von Nachweise in der folgenden Auflistung.  Damit 
sind diese Studien jedoch nicht weniger wissenschaftlich.  Im Gegenteil - sie sind praxis- 
und patientengerechter. 
Weiterhin muß klargestellt werden, daß nicht eine einzige schulmedizinische Therapie e-
xistiert, deren Wirkung exakt wissenschaftlich nachgewiesen ist.  Das mag überraschen, 
ist aber so.  Nehmen wir als simples Beispiel das bestens bekannte und erforschte Aspirin.  
Jeder weiß, daß es entzündungshemmend und schmerzstillend wirkt.  Trotzdem kann , 
nicht von einer wissenschaftlich abgesicherten Wirkung gesprochen werden, denn das be-
inhaltet den Grundsatz der Reproduzierbarkeit.  In der Praxis zeigt sich nämlich immer 
wieder, daß Aspirin beim gleichen Patienten (!) manchmal gut wirkt, manchmal weniger 
gut, manchmal gar nicht.  Das liegt schlicht und ergreifend daran, daß die Kondition des 
Patienten von Tag zu Tag unterschiedlich ist!  Diese wird bei den sog. wissenschaftlichen 
Nachweisen jedoch nie berücksichtigt (s.o.), wodurch derartige Studien von vornherein 
unwissenschaftlich sind.  Medizin ist und bleibt eben ein Erfahrungsfachgebiet und ist kei-
ne exakte Wissenschaft, weil der Mensch ein offenes System und keine Maschine ist. 

 
Folgende Wirkungsnachweise wurden bisher durchgeführt: 

 
Praxisstudie `Auswirkungen der Bioresonanz-Therapie auf humoraler Ebene".  Untersucht wurde die 
Veränderung von Blutparametern vor und nach B-I-T.  Durchführung Dr. Bodo Köhler, Freiburg 
1989, veröffentlicht in EHK 3/1989 Band 38. 

 
Praxisstudie "Biophysikalische Allergietherapie".  Untersucht wurden neurodermitiskranke Kinder, die 
mit B-I-T behandelt wurden und hochsignifikante Heilverläufe hatten.  Durchführung Dr. P. Schuma-
cher, Innsbruck 1990. 

 
Praxisstudie `Anwendung der Bioresonanz-Therapie unter der Geburt".  Untersucht wurde der Ge-
burtsverlauf unter Behandlung mit B-I-T.  Umfangreiche Dokumentation der signifikanten positiven 
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Beeinflußbarkeit kindlicher Herztöne und Senkung der Komplikationsrate durch diese Behandlung.  
Durchführung Dr. H. Lehmann, Augsburg. 

 
Laborstudie 1994 `Übertragung von Molekül-Informationen mittels Bioresonanz-Gerätes im Amphi-
bienversuch".  Nachweis der Informationsübertragung auf Lebewesen durch B-I-T.  Durchführung 
P.C.Endler, M.Citro, W.Pongratz, C.W.Smith, C.Vinnattieri, F.Senekowitsch. 
Veröffentlicht in EHK 3/1995 Band 44. 

  
Laborstudie 1994 "Endogenous EM field influence on the structural flexibility of serum albumin".  
Nachweis der positiven Veränderung von Blutserum durch B-I-T.  Durchführung 0.V.Zhalko-
Tytarenko, V.V.Liventsov, G.Lednyiczky. Vorgetragen und veröffentlicht auf 3 Kongressen (Buda-
pest, Pecs, Prag). 
 
Laborstudie 1994 "Endogenous EM field influence on the free energy of hydrogen bond formation in 
water".  Nachweis der Veränderungen von Informationsspeicherungen im Wasser durch B-I-T.  
Durchführung 0.V.Zhalko-Tytarenko, V.V.Liventsov, G.Lednyiczky. Vorgetragen und veröffentlicht 
auf Hämatologie-Kongress in Budapest. 
 
Laborstudie 1994 "Biological EMF's cause considerable changes in the viability of the heat shock 
treated chrysalises of Drosophila melanogaster".  Nachweis von protektiven Effekten der B-I-T bei 
Lebewesen unter starkem Streß.  Durchführung D.Sakharov, A.Waiserman, N.Koshel, G.Lednyiczky. 
 
Laborstudie 1994 `Could the proper modified EM fields of newly-born flies cause alteration in the 
longevity of aging Drosophila?".  Untersuchung des Einflusses der B-I-T auf das Lebensalter von 
Fliegen.  Durchführung D.Sakharov, A.Waiserman, N.Koshel, G.Lednyiczky. 
 
Laborstudie 1995 "Alternation in the phagocyting activity of polymorphonuclear leukocytes after 
treatment with recoupled EMF".  Nachweis des immunstimulierenden Effektes der B-I-T.  Durchfüh-
rung O.Osadcha, G.Lednyiczky, T.Buzasi. 
 
Laborstudie 1995 `EM field effects on respiratory burst".  Untersuchung der Effekte der B-I-T auf das 
Atemsystem. Durchführung O.Osadcha, D.Sakharov, G.Lednyiczky. 
 
Praxisstudie "Die kombinierte Behandlung wirbelsäulenbedingter Krankheitsbilder mit Chirotherapie 
und Matrix-Regenerations-Therapie.  Nachweis einer signifikanten Therapiezeitverkürzung durch die 
Kombination von synergistischen Verfahren mit der B-I-T. Durchführung Frau Dr.R.Berbuer, Wald-
kirch 1995.  Veröffentlicht im Kolloquiumsband der B-I-T - Ärzte-Gesellschaft 1995. 
 
Praxisstudie "Schwermetallausleitung durch die Vegaselect-Therapie".  Nachweis von signifikant hö-
herer Ausscheidung an Schwermetallen durch B-I-T.  Durchführung Dr.P.Bembenek, Recklinghau-
sen 1996- 
 
Universität Wien, Atomphysikalisches Institut, Leitung Prof.Klima; veröffentlicht in EHK 9. u. 10.98 
 
Institut für Biophotonenforschung Kaiserslautern, Leitung Prof.F.A.Popp,  
 
Derzeit laufende Untersuchungsreihen: 
Universität Heidelberg, Abt. Gynäkologie, Leitung Frau Prof.Gerhard; 
  
In der Wissenschaft gilt nach wie vor der Satz, daß eine Theorie so lange als gültig angesehen wer-
den muß, bis das Gegenteil bewiesen wurde. 
Wenn ein Experiment durchgeführt wird und mißlingt, dann ist damit nicht etwa die Theorie widerlegt, 
sondern nur das Experiment selbst gescheitert. 
 
 
 

Abschließend muß festgehalten werden, daß bis heute keine einzige Studie 
existiert, in der die B-I-T widerlegt werden konnte.  An Versuchen hat es 
nicht gefehlt.  Alle veröffentlichten Schriften, die sich negativ zu dieser 
Therapiemethode äußern, sind persönliche Meinungsäußerungen ohne 
Beweischarakter. 
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Um gesund zu werden müssen Körper, Seele und 
Geist behandelt werden. 
 
Hierzu haben wir ein Therapie-System, dass eine äusserst effektive  
Behandlung in relativ kurzer Zeit (2-3 Monate) ermöglicht: 
 
 
 
Test und Therapie der sog. Urblockaden nach Dr. A. Schneider 
 
Was ist das ? 
 
In der Urblockadentherapie stoßen wir in eine neue Dimension der Medizin und 
Biologie vor. 
 
Bis jetzt glaubte man in der klassischen Medizin nur an die meßbaren und 
nachweisbaren Körperfunktionen und stößt bald an die Grenzen, da die elekt-
ronischen Geräte eine ganz gewisse Schallmauer in ihrer Auflösungskraft er-
reicht haben. Die Testmethoden des Resonanz-Testverfahrens in der Alterna-
tivmedizin erfordern eine gewisse Bereitschaft und Befähigung des Therapeu-
ten. Wir können mit diesen Methoden tiefer in die Informationsebene eindrin-
gen. 
Dort sind auch die wahren Gründe der Krankheitsentstehung verankert. 
Nur die dort aufgelösten energetischen Störungen (Blockaden) des Körpers 
werden mit Langzeiterfolgen belohnt. 
Mit dieser Therapieform beeinflussen wir die wirklichen Schaltzentren des Kör-
pers und therapieren die körperlichen, geistige und seelische Urblockade. 
 
Mit dieser Methode steht besonders die exakte Diagnose zum Auffinden der 
körperlichen, seelischen, geistigen und höheren geistigen Urblockade im Vor-
dergrund. 
Es hängt vom Können des Therapeuten ab, durch ein exaktes Herausfinden 
beim Resonanztest die tatsächlich blockierenden Informationen im Körper und 
im Energiefeld aufzudecken und anschließend zu therapieren. 
 
Die Energieblockaden entstehen meist in unseren Kindertagen, teils durch ganz 
banale Äußerungen, z. B. „Das kannst du nicht !“   Hören wir diese Aussage oft, 
glauben wir selbst, dass wir bestimmte Dinge nicht können, und somit wird un-
ser Selbstvertrauen im Leben geschwächt (d. h. es entsteht eine Blockade im 
Vertrauen).  
Natürlich können auch traumatische Erfahrungen eine Rolle spielen.  
Weiteren Einfluss können die Geburt oder die Schwangerschaft der Mutter ha-
ben. 
Auch die gravierenden Probleme der Ursprungsfamilie können Grund für eine 
Blockade sein. 
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Test: 
 
1.) Welches Organsystem steht mit dem psychischen Stress in Verbindung? Das 

ist so zu erklären Z.B, Ärger, den ich glaube nicht abstellen zu können, sucht 
sich sehr oft den Magen als Ventil. Man hat für den Ärger keine Lösung ge-
funden. Hier also ist der Magen und sein Funktionskreis die Verbindung zwi-
schen Körper und Stress.  

 
2.) Wo gegen kann sich mein Abwehrsystem nicht wehren, wenn auf der psy-

chischen Ebene Stress besteht? 
 
3.) Welches Störfeld wird akut bei psychischem Stress? 
 
4.) Emotionen  

 Welche Worte oder kleine Sätze erinnern mein Unterbewusstsein an Gefühle, 
die mir nicht gut tun und somit Energie ziehen: 

 
5.) Geistige Provokation 
 Hinter welchen Worten verbirgt sich ein psychisches Reizthema? 
 
6.) Wo ist mein Zentralkonflikt zu suchen? Der Zentralkonflikt hat viele Gesichter 

und Gefühle, meist jedoch nur ein zentrales Thema.  
 

 
Die Therapie erfolgt mit einem Laser, den Dr. A. Schneider entwickelt hat. 
 
Für die Behandlung muss der Therapeut Resonanzpunkte finden, die zum Teil 
sehr individuell sind oder aber auch aus der klassischen Akupunktur  stammen. 
 
 
Nach der Therapie soll viel Wasser getrunken werden. 
Es soll kein homöopathisches Mittel genommen werden ! 
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2. 
 

 
 
HYPNOTHERAPIE 
 

Lösung seelischer Konflikte 
 
 
Hypnose ist ein ganz normaler Zustand, in dem wir uns sehr oft am Tag be-
finden. Man könnte dabei auch von einem Wachtraumzustand sprechen.  
Der Betreffende bleibt seiner selbst ständig voll bewusst und behält die volle 
Kontrolle über sich selbst. So ist er bei Bedarf auch jederzeit in der Lage, die 
Augen zu öffnen und in das normale Wachbewusstsein zurückzukehren.  
Zum Beispiel tritt dieser Zustand beim Autofahren ein, wenn das Auto von 
alleine fährt, weil wir eigentlich geistig ganz wo anders sind.  
Ein weiteres Beispiel ist, wenn in einer Gesellschaft jemand zum Gegenüber 
sagt: „ wo bist du mit deinen Gedanken?“, -  weil er sehr abwesend wirkt. 
 
Das Schliessen der Augen und die Entspannungsanweisungen haben den 
Sinn, den Patienten in einem Zustand zu versetzen, in dem seine ganze 
Aufmerksamkeit gesammelt nach innen gerichtet ist, ohne dass er von äu-
ßeren Vorgängen um ihn herum abgelenkt wird. 
 
Außerdem wird durch dieses Vorgehen die rechte Gehirnhälfte stärker akti-
viert als dies im normalen Wachzustand der Fall ist.  
Während die linke Gehirnhälfte eher mit unserem rationalen, analytischen 
Verstand verbunden ist, haben wir über die rechte Gehirnhälfte Zugang zu 
unseren Gefühlen, Intuitionen, inneren Bildern   oder auch zu unbewussten 
Erinnerungen. 
Um Probleme wirklich an ihren Wurzeln lösen zu können, die zum Teil im Un-
terbewusstsein liegen, ist es wichtig, in diesen Entspannungszustand zu ge-
langen. 
 
Ziel der Hypnotherapie ist es, Gefühlsblockaden zu erkennen und loszulas-
sen, damit die eigene Kraft sich befreien kann. 
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3. 
 
 
 
 
 
 

 
Farbpunktur nach Peter Mandel 
 

 
Hinweise auf den therapeutischen Einsatz von Licht und Farbe finden sich in den ent-
schlüsselten Hieroglyphen Ägyptens und in den Tontafeln Griechenlands ebenso wie 
bei den Urvölkern Süd- und Nordamerikas. Natürlich setzt auch die moderne naturwis-
senschaftliche Medizin Licht und Farbe zur Heilung ein. Die Bestrahlung entzündlicher 
Prozesse durch wärmendes Rotlicht, der Einsatz von UV-Lampen, z. B. bei Hauter-
krankungen, gehen auf Entdeckungen zurück, die Nils Finsen und Auguste Rollier um 
die Jahrhundertwende machten. Sie gehören heute ebenso zur ärztlichen Praxis wie 
der Einsatz von Lichtbestrahlungen bei psychischen Störungen, z. B. mit orangefar-
benem Licht bei Depressionen oder blauem Licht bei Epileptikern. 

 21
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Zell - und Milieu-Revitalisierung   ZMR 
 
Eine chronische Krankheit zeigt immer den Verlust der Selbstheilungsfälligkeit des Organismus an. Der 
Grund liegt in Fehlsteuerungen der wichtigsten Körperfunktionen, allen voran des Zellstoffwechsels. Die-
ser ist einerseits für die Energiebereitstellung, andererseits für die Regeneration verantwortlich und da-
mit letztendlich für die Qualität der verschiedenen Abläufe in den Geweben und Organen. 
Mit dem Zellstoffwechsel ist der Säuren/Basen-Haushalt verknüpft, der den Zustand des umgeben-
den Milieus bestimmt. Manche Funktionen benötigen saure, andere wiederum alkalische Verhältnisse, 
je nach Anforderung. Das die Zellen umgebende Gewebe wird Matrix genannt. Es übernimmt alle Ver- und 
Entsorgungsaufgaben der Organzellen und ist für deren Schutz verantwortlich. Dieses wichtige System, das 
hauptsächlich aus Bindegewebe besteht, dient aber auch als Mülldeponie für Schlacken und Gifte, die 
mit der Nahrung aufgenommen wurden. Dadurch wird die normale Funktion des Organismus u. U. erheblich 
behindert. 
Als Hauptursache für chronische Erkrankungen kann eine Überforderung bestimmter Organsysteme ver-
antwortlich gemacht werden, die einerseits durch starke Beanspruchung auf Grund von Dauer-
stress, andererseits aber durch Fehlernährung und Bewegungsmangel zustande kommt. Dahinter 
verbirgt sich meist ein fehlgeleitetes Bewusstsein. 
 
Mit der Zelle & Milieu-Revitalisierung ZMR werden nun die Voraussetzungen für einen Heilungsprozess 
geschaffen, und zwar ganz individuell für jeden Patienten. Dazu ist es zunächst erforderlich, alle 
vorliegenden Störungen messtechnisch zu erfassen. Dazu verfügt das ZMR-Gerät über eine 4-polige Mes-
seinrichtung, die Sie optisch verfolgen können. Diese Messung ist sehr sensibel, weshalb die Leuchtdio-
den manchmal starke Sprünge machen können. Erfolgt das ständig, so spricht das für ein labiles 
Vegetativum. Bleiben die Leuchtpunkte jedoch unverändert stehen, wäre das ein Hinweis auf eine 
Regulationsstarre. Beide Zustände können sich unter der Anwendung verbessern, ebenso die Messwerte 
selbst. Es gibt Sofortreaktionen und solche, die erst in den nächsten Tagen auftreten. Achten Sie auf solche 
Veränderungen, und teilen Sie es Ihrem Therapeuten mit. Bei der Anwendung des ZMR werden Funktionsstö-
rungen im Zellstoffwechsel ausgeglichen und gleichzeitig  Anstösse für die Säuren/Basen-Regulation gege-
ben. Wenn sich alle 4 Leuchtdioden direkt auf dem Ring befinden, ist ein Ausgleich erreicht. Sobald jedoch 
ein neuer Reiz kommt, muss dieser sofort beantwortet werden, weshalb die Mitte meist nur kurzfristig 
beibehalten wird. An der Dynamik zeigt sich die Regulationsfähigkeit. 
 
Weiterhin werden die Schleusen geöffnet, über die Gifte und Schlacken den Körper verlassen sollen. Die 4 
grossen Entgiftungsorgane Nieren, Leber, Lunge und Darm werden gezielt angeregt. Es kann deshalb 
sein, dass Sie nach der Anwendung die Toilette aufsuchen müssen. Der Ausscheidungsprozess sollte 
durch vermehrtes Trinken mineralarmen Wassers, z.B. Volvic unterstützt werden. Alkohol am Tag der An-
wendung bitte meiden. 
Aber auch die psychischen Probleme, die für die Erkrankung mitverantwortlich sind, werden über die ver-
schiedenen Farbmuster angesprochen. Das kann Bewusstseinsprozesse auslösen, die für die Heilung un-
abdingbar sind. Intensive Träume sind ein Hinweis dafür, dass sich das Unterbewusstsein damit auseinan-
dersetzt. Wellenförmige Energieströme oder Farben können ebenfalls wahrgenommen werden. 
Ganz wesentlich für den Heilungsprozess ist Ihre innere Einstellung dazu. Konzentrieren Sie sich auf Ihre 
Gesundheit. Verinnerlichen Sie in sich den Gedanken, dass Sie bereits gesund sind. Versuchen Sie dabei 
ein tiefes Glücksgefühl voller Dankbarkeit in sich zu entwickeln. Je mehr Sie das üben, um so schneller wer-
den Sie gesund sein. Keine Krankheit ist unheilbar, wenn Sie es schaffen, Ihre Heilung als die selbstverständ-
lichste Sache der Welt zu betrachten. 
 
Wichtig! Sie sollen sich während der Behandlung keinesfalls gedanklich auf die Erkrankung ein-
stellen, sondern die Gedanken schweifen lassen und sich schönen Dingen zuwenden. Die 
Symptome sollen dabei zur Bedeutungslosigkeit „verkommen“. Das öffnet Sie für die neuen, 
heilungsfördernden Informationen, die Sie über das ZMR-Gerät eingespielt bekommen ! 
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Patienteninformation zur Behandlung mit 

ionisiertem Aktiv-Sauerstoff 
 
Welche Bedeutung kommt ,,ionisiertem“ Sauerstoff zu ? 
 
Wußten Sie schon, 
 
daß Sauerstoff neben unserer Nahrung das wichtigste Lebenselement für die einwandfreie Funktion 
des menschlichen Organismus ist? 
 
daß mit der Atmung tagein und tagaus nicht weniger als 70 Billionen Körperzellen mit dem Lebensele-
ment Sauerstoff versorgt werden müssen?  
 
daß wir ca. 6-8 Liter Luft pro Minute einatmen müssen, damit es in unserem Organismus nicht zum 
Sauerstoffmangel kommt? 
 
daß bei schwerer Arbeit, Sport und Stress der Sauerstoffbedarf rapide ansteigt? 
 
daß medizinischer Sauerstoff (Med 02) im Notfall eine lebensrettende Funktion hat? 
 
Welche Organe sind die wichtigsten Sauerstoffverbraucher? 
 Das Herz verbraucht ca. 10% 
 Das Gehirn verbraucht ca. 19% 
 Die Verdauungsorgane verbrauchen ca. 35% 
 Die Muskulatur verbraucht ca. 18% 
 Die Nieren verbrauchen ca. 12% 
 
des mit der Atmung aufgenommenen Sauerstoffs. 
 
Logischerweise kommt es bei Sauerstoffmangel zu einer Funktionsbeeinträchtigung der einzelnen Or-
gane.  
 
Dies bedeutet jedoch umgekehrt: 
 
Mehr Sauerstoff- bessere Organfunktion - mehr Gesundheit! 
 
Wie kann sich Sauerstoffmangel äußern! 
 
Erste Anzeichen sind außergewöhnliche Müdigkeit, Abgeschlagenheit und das Gefühl keine Luft zu 
bekommen. Als nächstes mag schon bei geringer Anstrengung das Gefühl körperlicher Erschöpfung 
auftreten. 
 
Wenn die vorgenannten Symptome auftreten, ist es sicher an der Zeit, medizinische Hilfe in Anspruch 
zu nehmen. 
 
Umfassende Untersuchungsreihen haben belegt, daß bei kurmäßiger Sauerstoffverabreichung die Sau-
erstoffwerte selbst bei betagten Patienten wieder die Werte eines Jugendlichen erreichen können - bei 
gleichzeitig deutlicher Anhebung des gesamten Wohlbefindens (siehe die umfassenden Forschungsar-
beiten von Prof. M. von Ardenne). Interessanterweise wurde dabei festgestellt, daß bei kurmäßiger 
Sauerstoffzufuhr der erhöhte Sauerstoffstatus mehrere Monate bis Jahre auf hohem Niveau bleibt. 
 
Welche Bedeutung kommt „ionisiertem“ Sauerstoff zu ? 
 
Ionen sind natürlicher Bestandteil unserer Atmungsluft und stehen mit der Sauerstoffverwertung unse-
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res Körpers in direktem Zusammenhang. Im Wesentlichen wird zwischen Anionen und Kationen unter-
schieden. Sinkt der natürliche Anteil der Ionen stark ab, so ist der Körper nicht in der Lage, den ihm 
durch die Atmung zur Verfügung gestellten Sauerstoff optimal zu verwerten. Werden dem Organismus 
jedoch Ionen ausreichend zur Verfügung gestellt, ist eine verbesserte Sauerstoffaufnahme die Folge. 
Die logische Folgerung hieraus führte zu einem medizin-technischem Spitzenprodukt zur Herstellung 
von ,,Super-Sauerstoff‘. Durch das in unserer Praxis eingesetzte ,,IONOMED“-System werden je nach 
Krankheitsbild die entsprechenden lonendefizite des Organismus ausgeglichen. 
 
Sind Sie ein Sauerstoff-Ionen Patient? 
 
Die Therapie mit dem ,,IONOMED“-System ist immer dann empfehlenswert, wenn reduzierte Organ-
funktionen die Verabreichung von hohen Sauerstoffgaben erfordern. So kann bei vielen Herz-
Kreislauferkrankungen eine begleitende Sauerstoff-Jonen-Therapie - unter Aufsicht Ihres Therapeuten - 
das Mittel der Wahl sein. Schon nach wenigen Behandlungen kann es zu einer wesentlichen Besserung 
des Gesamtzustandes kommen. Sauerstoffmangelbedingte Herzschmerzen klingen schnell ab. Angst-
zustände verlieren sich und das ständige nächtliche Aufwachen geht in einen gesunden, langanhalten-
den Schlaf über. Damit kann sich das Herz gleichzeitig besser regenerieren und noch besser arbeiten. 
Es wird somit ein hochwirksamer positiver Kreislauf in Gang gesetzt. Als angenehmen ,,Nebeneffekt“ 
berichten viele Patienten von einer deutlichen Verbesserung von Durchblutungsstörungen, die sich vor 
der Therapie mit ionisiertem Sauerstoff oft durch ständig kalte Hände und Füße zeigten. 
 
Es versteht sich von selbst, daß mit verbesserter Herzfunktion auch eine verbesserte Organfunktion 
einhergeht! Wenn das Herz seine Aufgabe optimal wahrnehmen kann, werden auch die vom Herzen mit 
sauerstoffangereichertem Blut versorgten Organe regeneriert. So kann man z.B. beobachten, daß unser 
,,Organ“ Gehirn unter hohen Sauerstoffgaben besser durchblutet wird und sich dabei die Konzentrati-
ons- und Merkfähigkeit und sogar stoffwechselbedingte Depressionen deutlich verbessern können. 
 
Die Behandlung von Tumoren zeigt - lt. Prof. Ardenne - ebenfalls hervorragende Ergebnisse. Unter 
Chemo- oder Strahlentherapie können mitunter die Kreislaufwerte kritisch absinken. Interessanterweise 
wurde auf dem 8. Krebskongreß in Berlin bekanntgegeben, daß die Patienten mit den vorgehend ge-
schilderten Beschwerden sich oft durch einen rapide abgesunkenen Sauerstoffstatus auszeichnen. 
Auch hier ist es nur logisch, daß eine Kur mit ionisiertem Sauerstoff einen großen Gewinn an Lebens-
qualität erwarten läßt. Gleichzeitig wird davon ausgegangen, daß die Wahrscheinlichkeit der Metasta-
sierung erheblich herabgesetzt wird. 
 
 
 
Wie läuft eine Kur mit ionisiertem Sauerstoff ab? 
 
Die Erfahrung hat gezeigt, daß Einzelbehandlungen nur begrenzte Erfolge zeigen. Nachhaltig gute Re-
sultate werden erzielt, wenn eine regelrechte Kur durchgeführt wird. Eine solche Kur umfaßt bis zu 12 
Behandlungen. Diese kann in unserer Praxis durchgeführt werden und erfordert keinen stationären 
Aufenthalt. Während der Kur mit ionisiertem Sauerstoff sollten Sie die zusätzlich verordneten Medika-
mente zur noch besseren Sauerstoffverwertung sorgfältig einnehmen. Gleichzeitig sollten während der 
Kur keine kohlensäurehaltigen Getränke konsumiert werden. 
 
(Kohlensäure ist der Feind des Sauerstoffs!) 
 
Der ionisierte Aktivsauerstoff wird direkt in unserer Praxis mittels dem computergesteuerten 
,,IONOMED“-System produziert und dem Patienten sofort frisch verabreicht. 
 
Viele Patienten haben bereits nach wenigen Behandlungen über eine deutliche 
Reduzierung ihrer Infektanfälligkeit - bei gleichzeitiger Steigerung ihrer 
Vitalität und des gesamten Wohlbefindens - berichtet. 
 
 
Wenn Sie weitere Fragen zur Durchführung einer Kur mit ionisiertem Sauerstoff haben, geben 
wir Ihnen in einem persönlichen Gespräch gerne weitere Informationen. 
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Der nach unserer Erfahrung optimale Weg der 
                                                       

AMALGAM-Sanierung 
 
ist der folgende: 
 
Zunächst Einleitung der Darmsanierung mit dem Ziel, das Immunsysthem zu stimulie-
ren und das lymphatische System im Darm zu aktivieren um damit dafür zu sorgen, 
daß das Entgiftungsvermögen des Darms verbessert wird. 
Dazu sollte als erster Schritt  4 Wochen lang ProSymbioflor eingenommen werden. In 
dieser Zeit wird eine Autovaccine hergestellt, die mindestens 3-4 Wochen gegeben 
werden sollte. Weitere Medikation nach Vorschrift ! 
 
Erst jetzt darf der Zahnarzt mit der Entfernung des Amalgams beginnen. 
Die Entfernung sollte vorsichtig erfolgen unter Berücksichtigung aller Vorschriften  
Es muß alles Amalgam perfekt ausgebohrt werden. 
 

Bereits eine Woche vorher sollten Sie damit beginnen, die folgenden Medikamente einzu-
nehmen: 
 
Polyzink (Fa. SymbioPharm)        tägl. 1 Beutel   (Jodhaltig ! ) 
 
Lymphomyosot Tabletten (Fa. Heel) 
 
Diese Mittel sollten bis ca. 1 Woche nach Beendigung des Bohrens durchgeführt werden 

 
Für die nächsten 2 Monate sollte eine Füllung mit Steinzement oder Glasionomer-
bzw. Carboxylat-Zement erfolgen. 
 
Erst danach erfolgt die Versorgung mit ausgetesteten Materialien:  
         Gold (palladiumfrei !) oder  Keramik. 
 
Alternativ (Kosten !) kann auch eine Kunststoff-Füllung erfolgen.  
Nachteile sind hier allerdings verminderte Haltbarkeit usw. Fragen Sie bitte Ihren 
Zahnarzt ! 
. 
Sprechen Sie bitte mit Ihrem Zahnarzt über die individuell für Sie richtige Vorge-
hensweise. 
Vermieden werden muß unbedingt, daß sich verschiedene Metalle im Mund befinden ! 
Die sonst unvermeidliche elektrische Spannung im Mund kann oft die Situation drama-
tisch verschlimmern ! 
 
Denken Sie daran. daß anschließend unbedingt eine Ausleitung des im Körper noch 
gespeicherten  Quecksilbers erfolgen muß !  Sonst war die ganze bisherige Arbeit ver-
geblich ! 
 
Wir benötigen möglichst ein paar kleine Bröckchen von Ihrem gerade ausge-
bohrten Amalgam. Sagen Sie dies also Ihrem Zahnarzt vorher ! 
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Wir können nun mit unserer Bioresonanztherapie das im Körper gespeicherte Queck-
silber lösen und ausleiten. Meistens reichen hierzu zunächst 6 Sitzungen.  Sicher-
heitshalber testen wir nach diesen 6 Sitzungen die Belastung nach und können nöti-
genfalls noch ein oder zwei Therapien anhängen. 
Nach ca. einem halben Jahr sollte dann nochmals getestet werden, weil sich dann oft 
noch eine geringe Restbelastung wieder aufgebaut hat. Diese könnte dann ebenfalls 
noch ausgeleitet werden. 
 
Während der gesamten Zeit sollte aber das Lymphmittel weiter eingenommen werden. 
Außerdem sollten Sie sehr viel mineralarmes Wasser (Volvic, Vitell) trinken und für 
eine gute Verdauung sorgen. Auch ein regelmäßiger Saunabesuch ist in dieser Zeit 
empfehlenswert, um möglichst viel Gift herauszubringen  - über Niere, Darm und Haut. 
 
Und noch eins: Lassen Sie sich bei Ihrem Vorhaben nicht verunsichern durch eventu-
elle „Besserwisser“. - Quecksilber ist ein Gift !  
Laut WHO ist es das Umweltgift Nr. 1 !!! Sie verschlucken es täglich - stündlich - jede 
Minute ! Ihr Zahnarzt muß das ausgebohrte Amalgam als Sondermüll entsorgen las-
sen. Warum wohl ? 
Wir haben in jahrelanger Arbeit mit der Bioresonanztherapie sehr viel Erfahrungen mit 
dem Amalgam-Problem gesammelt. Wir haben erfahren, daß z.B. eine vollständige 
Allergielöschung bei Belastung mit Amalgam nicht möglich ist. Wir haben mehrfach 
erlebt, daß z.B. chronische Kopfschmerzen nach Entfernung der einzigen (!) Amal-
gamfüllung schlagartig verschwunden waren. 
Sogar bei Säuglingen läßt sich oft eine Amalgam-Belastung testen ! Verursacht durch 
das Amalgam der Mutter. Deshalb in der Schwangerschaft auf keinen Fall eine Amal-
gam-Sanierung durchführen lassen, weil sonst das Kind Schaden nehmen könnte ! 
 
 
 Reiner Hambüchen, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neuenhovener Str. 60, 41363 Jüchen, den 01.08.2011 
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PULSATRON® Magnetfeld-Therapie 
 
Die Therapie mit pulsierenden Magnetfeldern hat in den letzten Jahren 
einen festen Standplatz in der biologisch orientierten Praxis erobert. Die in 
der Medizin zur Anwendung kommenden Magnetfelder regen bei vielen 
Erkrankungen die Selbstheilungskräfte des Körpers an. Damit wird eine 
grundlegende Regeneration des gesamten Organismus ermöglicht, so 
dass von einer „Zellerfrischung“ gesprochen werden kann. Da sämtliche 
Körpersysteme auf minielektrischer Basis funktionieren, können durch die 
Magnetfeldtherapie in vielen Fällen Energiedefizite der Organe ausgegli-
chen werden. 
Die in unserer Praxis eingesetzte PULSATRON® Magnetfeld-Therapie-
Anlage ist ein international bewährtes High-Tech-Produkt der modernen 
Medizintechnik. 
 
Die Magnetfeldtherapie hat sich bewährt bei: 
 
Rückenschmerzen lschias Rheuma schlecht heilenden Knochenbrüchen Osteoporose Sport-
unfällen  Sudek  Bechterew   Muskelerkrankungen Tennisarm Lähmungserscheinungen 
Krampfadern Durchblutungsstörungen Migräne Kopfschmerzen   Schlafstörungen   Asthma 
Bronchiale etc. 

 
Bitte sprechen Sie uns an, wir geben Ihnen gerne weitere Informationen 
zur Durchführung der PULSATRON® Magnetfeld-Therapie. 
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ALLES IM FLUSS? 
 
Ein ausführlicher Test ist Grundlage für das Metabolic Typing, die Bestimmung des 
Stoffwechseltyps. Ein Computerprogramm errechnet daraufhin einen Ernährungs-
plan, mit dem der Körper wieder ins Gleichgewicht gebracht werden soll. 
 
„Das liegt an meinem Stoffwechsel." Diesen Satz hört man jetzt häufiger, und meist verbu-
chen wir ihn unter "lahme Ausrede für Übergewicht" (oder, aktueller: für Untergewicht), so als 
könne man selbst überhaupt nichts dafür. Von „guten Futterverwertern" ist dann die Rede und 
von „Verbrennung", aber was genau ist eigentlich der Stoffwechsel? Macht der, was er will, 
oder kann man ihn möglicherweise steuern? Man kann - sofern man seinen Stoffwechseltyp 
kennt. Der menschliche Körper funktioniert nämlich im Grund wie ein Automotor. Man muss 
ihn mit Kraftstoff betanken, damit er läuft. Fragt sich (beim Auto) nur, welcher der richtige 
ist: Normalbenzin, Super oder Diesel. Im Körper läuft es komplizierter ab. Mit welchen Nah-
rungsmitteln der Stoffwechsel am besten funktioniert, ist bei jedem anders. 

Beim Stoffwechsel werden Nahrungsmittel in Energie umgewandelt oder in Material für die Kör-
perzellen. Was wir essen, wird mit Hilfe von Enzymen, deren Baupläne im Erbgut angelegt 
sind, in immer kleinere Einheiten zerlegt. Bei jedem Schritt wechselt ein Stoff in einen an-
deren über, daher der Name (im Fachjargon: Metabolismus). Das Ganze ist deshalb so 
komplex, weil der Mensch ein „Allesfresser" ist und unterschiedliche Kohlenhydrate (Zucker 
und Mehl), Fette, Eiweißarten (Fleisch, Fisch, Milch) und Mikronährstoffe wie Mineralien, Vi-
tamine und Spurenelemente in den Körper gelangen. Und jeder geht mit diesen Stoffen 
anders um, sprich: Manche werden dick von Milch und Kaffee, andere nehmen damit ab. 
Einige vertragen Fleisch besser als Obst und Gemüse, bei vielen ist es jedoch umgekehrt. 
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ll genug. 

Offenbar gibt es eine biochemische Identität, die so einmalig ist wie der Fingerabdruck. 
Entdeckt hat das der amerikanische Biochemiker Dr. Roger J. Williams in den 30er-Jahren 
des letzten Jahrhunderts. Williams kam darauf, als er vor einer Operation mit Morphium be-
täubt werden sollte, aber statt müde zu werden, völlig aufgekratzt war. Anscheinend hatte das 
Narkosemittel in seinem Körper eine ganz andere Wirkung als hei den meisten. Williams er-
forschte das Phänomen und verfasste ein Grundlagenwerk („Biochemical Individuality") zu 
diesem Thema, das heute noch aktuell ist, nicht zuletzt, weil fast jede Diät eines Promis mit 
einer Stoffwechselumstellung zu tun hat. 

 

 

Mittlerweile existieren sogar Computerprogramme, mit denen man seinen Stoffwechseltyp 
bestimmen kann. Metabolic Typing nennt man das, und dabei werden in erster Linie drei 
Merkmale untersucht: 
 

Wird der Stoffwechsel vom Nervensystem dominiert (wie bei 52 Prozent aller Deut-
schen) und, wenn ja, von welchem Zweig: dem parasympathischen (beruhigend) oder dem 
sympathischen (anregend)? 
 

Wird der Stoffwechsel vom Verbrennungstempo bestimmt (wie bei 48 Prozent aller 
Deutschen) und, wenn ja, ist man ein Langsamverbrenner oder Schnellverbrenner? 
 
Ist man der Schilddrüsentyp (68 Prozent der deutschen Männer, 39 Prozent der Frau-
en), der Nebennierentyp (26 Prozent bzw. 8 Prozent), der Hypophysentyp (6 Prozent bzw. 3 
Prozent)? Bei Frauen gibt es sogar noch einen vierten Drüsentyp, zu dem jede zweite 
gehört:  den Eierstocktyp. 

 
Außerdem werden beim Metabolic Typing die Blutgruppe, der Säuren-Basen- und der  
Elektrolythaushalt sowie viele andere Parameter bestimmt. Aus diesen Daten errechnet der 
Computer einen maßgeschneiderten Ernährungsplan, der dazu dient, gesund zu bleiben, es 
zu werden — oder das ideale Körpergewicht zu erreichen (wobei es meistens ums Abnehmen 
geht). 

Denn wer sich falsch ernährt, bringt seinen Stoffwechsel aus dem Gleichgewicht, insbesonde-
re Weizenmehl, Reis, Zucker und Alkohol wirken sich negativ aus: Sie provozieren die Aus-
schüttung von Insulin, einem Hormon, das in der Bauchspeicheldrüse gebildet wird. Insulin 
lässt den Blutzuckerspiegel sinken und führt dazu, dass kein Fett verbrannt wird und Heiß-
hungerattacken auftreten. Schon bei einem nur zehn- bis zwanzigprozentigen Übergewicht 
bleibt der Insulinspiegel im Blut konstant überhöht und sorgt für immer mehr Fetteinlagerung im 
Körpergewebe. Ein gemeiner Teufelskreis. 

Es ist also durchaus sinnvoll, vor einer Diät seinen Stoffwechseltyp zu ermitteln. Es 
gibt mittlerweile erste Statistiken, aus denen hervorgeht, dass etwa ein Drittel aller 
Deutschen zum Sympathikustyp gehören und mit einer vegetarischen Ernährung am bes-
ten klar- kommen, während etwa 32 Prozent als Parasympathikustypen und Langsam-
verbrenner besonders viel Eiweiß und relativ viel Fett benötigen, um gesund zu blei-
ben. Eine cholesterinarme Ernährung wäre hier falsch. 

Kein Wunder also, dass Diäten bei den meisten Menschen nicht funktionieren: Die Er-
nährungspläne sind einfach nicht individue
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Hinweise auf Ihren Drüsentyp: 

Der Hypophysentyp hat einen großen Kopf und sein Fett ist gleichmäßig über den Kör-
per verteilt („Babyspeck"). Dieser Typ sollte alle Milchprodukte, Koffein (Kaffee, Cola, 
Tee), Zucker, weißes Mehl und Alkohol meiden. Fleisch hilft beim Abnehmen.  

 

Der Nebennierentyp hat breitere Schultern als Hüften, ist muskulös und hat auffal-
lend lange Finger. Vorsicht bei rotem Fleisch (Rind, Schwein und Lamm). Fettarme 
Milchprodukte und Obstdiäten eignen sich zum Abnehmen am besten. 

 
Der Schilddrüsentyp hat schmale Schultern, dünne, lange Finger und wenig Muskula-

tur. Nicht gut für ihn sind Obst, Obstsäfte und Honig, Koffein (Kaffee, Cola, Tee), Zu-
cker, weißes Mehl, Alkohol. Diäten sollten eiweißreich sein wie zum Beispiel die Atkins-
Diät. 
 
  Der Eierstocktyp fällt auf durch einen schmalen Brustkorb und breite Hüften. Um abzu-
nehmen, sollte er folgende Nahrungsmittel reduzieren: fettreiche Milchprodukte (Sah-
ne, Butter, Käse), scharfe Gewürze und rotes Fleisch (Lamm, Schwein, Rind). Fett-
arme Milchprodukte und Obstdiäten helfen beim Abnehmen. 
 

Die therapeutische Basis  

Das System der Stoffwechseltypisierung (Metabolic Typing) nach Kelley und Wolcott verfolgt primär 
einen ganzheitlichen Ansatz und beinhaltet deshalb sowohl einen präventivmedizinischen Ansatz wie 
auch die Behandlung der Adipositas (Fettsucht). Das hat für Ernährungsberater und alle Praktiker auf 
diesem Gebiet mehrere Konsequenzen: 

1) Da die Empfehlungen an der elementaren Basis der körperlichen und emotionalen Gesundheit arbei-
ten, liegt hier nicht mehr nur eine Anlaufstelle für Über- oder Untergewichtige vor, sondern für alle Men-
schen, die sich gesund ernähren wollen. Insbesondere für diejenigen, die gesund werden oder bleiben 
wollen. 

2) Das wirklich Neue am Metabolic Typing mit Horisan ist, dass die Ernährungsempfehlungen flexibel 
geworden sind. Jedem Menschen wird in wenigen Minuten nach einer Analyse mit EVA 3000® eine 
speziell auf ihn abgestimmte Ernährung empfohlen.  

3) Wolcott hat ein umfangreiches Ergänzungsprogramm von Mikro-Nährmitteln für die einzelnen Stoff-
wechseltypen entwickelt, z.B. Vitamine, Mineralien und weitere Nahrungsergänzungen. EVA 3000® 
verfügt über eine integrierte Testfunktion. Sie dient dazu, Feststellungen über den Stoffwechsel oder die 
aktuelle Vitalität des Patienten zu treffen.  

 

 
In unserer Praxis testen wir mit dem EVA 3000 (siehe oben) die erforderlichen Para-
meter und geben sie in das Computerprogramm ein, das dann alle nötigen Einzelhei-
ten für Ihren individuellen Ernährungsplan berechnet. 
 
Reiner Hambüchen 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Neuenhovener Str. 60 
41363 Jüchen-Gierath 
Tel. 02181-24950  - Fax 02181-249555 
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Erbium:YAG-Laser 
 
Der Erbium:YAG-Laser ist der 'Gold-Standard" in der Dermatologie. Er trägt einzelne Hautschichten mit 
einer Präzision ab, die in Mikrometern gemessen werden kann. Das ermöglicht eine sichere und sanfte 
Entfernung einer Vielzahl von gutartigen Hautveränderungen. Dank der hohen Wasserabsorption gestat-
tet der Erbium-Laser eine höchst effektive Behandlung ohne die Haut thermisch zu schädigen. 

Einsatzgebiete sind: 

 dermale Naevi (erhabene Muttermale)  

 Entfernung gutartiger Hautveränderungen  

 Entfernung von Xanthelasmen  

 Narbenbehandlung  

 Abtragung kleiner und mittlerer Fältchen  

 Warzenabtragung 
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